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Hamburg, 09.10.2023 
 
Beschluss 729-01 – Aufhebung der Bildungsungerechtigkeit 
Die Elternkammer hat auf ihrer Sitzung am 07.11.2023 wie folgt beschlossen: 
 
Vor dem Hintergrund, dass die KERMIT Ergebnisse vom IfBQ in allen Schulformen ein deutlich 
schwächeres Abschneiden der Schülerinnen und Schüler an Schulen mit niedrigerem Sozia-
lindex zeigen, wird die BSB aufgefordert, den Schulen zusätzliche Ressourcen für eine unter-
richtsintegrierte Förderung bereitzustellen. 
 
Den Ausschüssen wurden vom IfBQ die KERMIT-Ergebnisse der Grundschulen, der Stadtteilschulen 
und Gymnasien vorgestellt. 

Die KERMIT-Untersuchungen zeigten für alle Schulformen über die Schuljahre 2016/2017 bis 
2021/2022 ein signifikant schlechteres Abschneiden der Schülerinnen und Schüler an Schulen mit 
niedrigem Sozialindex. 

Die bisher ergriffenen Maßnahmen waren nicht ausreichend diese Ungleichheit abzumildern. Diese 
schon vor der Pandemie bestehende Bildungsungerechtigkeit und fehlende Chancengleichheit hat 
sich in der Pandemie noch verschärft. Es braucht eine gezielte, im Unterricht integrierte Förderung 
der benachteiligten Kinder und entsprechende zusätzliche Lehrkraftressourcen an den Schulen. 

Wir fordern die BSB auf, den Schulen die hierfür erforderlichen Mittel und Ressourcen bereit-
zustellen. 
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